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Die Hand, die die Wiege schaukelt,
ist die Hand, die die Welt regiert.

WILLIAM ROSS WALLACE



Was ein Kind traumt, wird morgen wahr.



Kinder sind die Zukunft, unsere Zukunft.
Sie werden unsere kiinftigen Champions,



unsere Super-Models,



Elvis-Imitatoren,



auch Steuereintreiber oder etwas in dieser Art.



Unsere Welt liegt also weitgehend in ihren
kleinen Hénden. Aber in wessen Handen
befinden sie sich selbst?



In denen von Wesen mit extrem viel Geduld,



voller Sanftmut und Verstandnis



und voll unendlicher Liebe.
Namlich in den Handen ihrer Miitter.



Diese nie endende Beziehung beginnt mit der
Geburt, welche die meisten Miitter als
begliickend bezeichnen,




auch als qualvoll,



ja sogar als schmerzvoller
als eine Verbrithung mit heillem Kaffee




und dennoch als etwas so Einmaliges und Tolles,
dass man es kaum in Worte fassen kann.




S e i

Ja, dieses neue kleine Leben seiner Bestimmung
zufiihren zu diirfen kann man nur als
Gottesgabe ansehen.



Da koénnen Miitter tiberschaumen
vor Liebes- und Gliicksgefiihlen,



allerdings kann das erste Babygeschrei um drei
Uhr frith auch mehr als nur ein Gefiihl wecken.



Das Stillen ist auch nicht gerade ein Spaziergang.



Und nichts lasst die Begeisterung am Mutter-Sein
schneller schwinden, als die erste stinkende
Windel zu wechseln.



liih! liih!! Liih!!!



	MamaistdieGrößte_1-28.pdf



